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Wählen - Wen und warum?

Wieder einmal stehen die Unabhängigen Wahlen an und wir wollen euch mit 

diesem Heft informieren, wen ihr wählen könnt und warum ihr wählen gehen 

solltet. Wenn ihr noch Fragen habt, fragt einfach in der Fachschaft oder an der 

Wahlurne direkt nach.

Das Unabhängige Modell

Bis 1977 gab es in Baden-Württemberg eine echte verfasste Studieren-

denschaft. 1977 beschloss die damalige Landesregierung jedoch, dass die 

Studierendenschaft dem „terroristische Sumpf“ zuzurechnen sei, welcher tro-

ckengelegt gehöre, und die verfasste Studierendenschaft daher abgeschafft 

werden müsse. Seitdem gibt es in den offiziellen Gremien der Hochschulen 

nur noch einige wenige studentische Vertreter, die dort zwar mehr oder weni-

ger geduldet werden, sich aber zu vielen entscheidenden Themen gar nicht 

mehr äußern dürfen (z.B. BAföG, Studiengebühren). In Folge dieses Verbots 

gründeten sich jedoch an vielen der betroffenen Hochschulen - darunter auch 

dem KIT (damals Universität Karlsruhe) - die sogenannten „Unabhängigen 

Modelle“.

Im unabhängigen Modell hier am KIT gibt es sowohl eine Vertretung aller Stu-

denten durch das Studierendenparlament (StuPa) und den von ihm gewähl-

ten Unabhängigen Studierendenauschuss (UStA), als auch eine Vertretung 

der Studierenden eines jeweiligen Fachbereichs durch die Fachschaften.

Eure Wahl

Ihr seid aufgefordert, eure Stimmen für die Wahl des StuPas (welches seiner-

seits den UStA wählt) und für die Wahl des/der sogenannten Fachschaftslei-

ters/-sprecher eures Fachbereichs (also entweder Mathematik oder Informatik) 

abzugeben. Zusätzlich dürfen alle Frauen unter euch das Frauenreferat und 

alle ausländischen Studierenden das Ausländerreferat wählen.

Eine hohe Wahlbeteiligung ist wichtig! Zum einen natürlich, um die Zustim-

mung der Studenten zur politischen Arbeit im Rahmen des U-Modells zu 

zeigen, zum anderen vor allem aber auch, um den Gremien des U-Modells 

eine starke Position in Verhandlungen mit den Fakultäten, dem Rektorat, … 

zu geben.

Ihr könnt euren Teil dazu beitragen, indem ihr von eurem Stimmrecht Gebrauch 

macht. Das ist in der Zeit vom 16. bis 20. Januar an verschiedenen Orten auf 

dem Campus möglich. Kommt einfach mit eurer FriCard/KITCard vorbei, alles 

weitere wird euch gerne vor Ort genau erklärt. (Um als Ausländer den Auslän-

derreferenten zu wählen, bringt bitte euren Pass (als EU-Bürger reicht auch 

euer Personalausweis) mit.)
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Moin,

wenn du dies hier liest, bist du 
wahrscheinlich schon dabei, etwas Richti-
ges zu tun: Du beteiligst dich bei den U-Wahlen(tm) und unterstützt die 
Fachschaft per Legitimation somit in ihrem Tun (oder wozu solltest du 
auch sonst Plakate mit komischen Menschen drauf anschauen...).

Zu meiner Person: Ich bin Flo, gehöre nunmehr seit neun Semestern der 
Gattung der Wirtschaftsmathematiker an und bin seit ziemlich genau 
zwei Jahren in der aktiven Fachschaft aktiv (true story). Eingestiegen bin 
ich damals als O-Phasen-Tutor und fleißiger Sammler von Schichten* und 
habe mit der Zeit immer noch ein bisschen mehr gemacht, sodass ich 
inzwischen wohl bei jeder Fachschaftsarbeit schon irgendwie involviert 
gewesen bin. Derzeit kümmere ich mich hauptsächlich um die Prüfungs-
protokolle (Mathe), um Studienfragen und die studentische Vertretung 
im Fakultätsrat. Da ich letzteres auch weiterhin fortführen möchte, kan-
didiere ich als Fachschaftssprecher.

Sollte ich dann auch noch Fachschaftsleiter/in werden: Passt scho, 
irgendeiner muss ja die Welt retten ;). Wichtiger ist für mich allerdings, 
dass du wählst, und damit zeigst, dass du hinter der Arbeit der akti-
ven Fachschaft stehst. Informationen, was die aktive Fachschaft macht, 
erhälst du in den Sprechstunden, in deiner Ersti-Info oder per Mail an 
mathe-info@fsmi.uni-karlsruhe.de

*Wahlhelfer, Bücherflohmarkt, Uni für Einsteiger, Feste... es 
gibt immer was zu tun

Mathematik

Florian Seitz

Hey,

man nennt mich Chris, ich bin 
21 Jahre jung und studiere im 
5. Semester Mathe.  Seit Beginn 
meines Studiums bin ich in 
der Mathefachschaft aktiv, wo ich euch 
nicht nur mit diversen Aktionen, wie z.B. Spieleabenden, der 
Campus-Nord-Führung oder dem Eulenfest bespaße, sondern auch 
mit Rat und Keksen zur Seite stehe. Ansonsten vertrete ich euch 
bereits seit längerem im Prüfungsausschuss und im Fakultätsrat.

Für die Zukunft möchte ich euch nicht nur im Studierendenparla-
ment vertreten, sondern auch den Kontakt und die Zusammenar-
beit mit anderen Fachschaften, wie den Physikern oder den Etecs, 
durch gemeinsame Aktionen und Austausch fördern. In allererster 
Hinsicht möchte ich aber für Euch da sein. Falls ihr also Probleme 
oder gute Ideen habt oder einfach mal auf dem Sofa eine Tasse 
Kaffee trinken wollt, seid ihr in der Fachschaft immer gerne gese-
hen.

Viele Grüße

Euer Chris
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Sven Caspart

Jakob

von Raumer

Hallo,

danke, dass du soweit gekommen bist und dich für die U-Wahlen 
und die Fachschaft interessierst.

Zu meiner Person: Meine Name ist Sven. Ich bin nun seit mehre-
ren Jahren in der Fachschaft aktiv, um dir das Studium zu erleich-
tern. Während meiner Sprechstunde - und auch sonst, wenn du 
mich in der Fachschaft antriffst - bin ich für dich da, falls du Fragen 
und/oder Probleme hast oder wenn du dich einfach nur vom Uni-
stress auf dem Sofa ausruhen willst. Außerdem vertrete ich deine 
Interessen bzw. die Interessen der Studierenden gegenüber der 
Fakultät im Fakultätsrat. Dies tu ich aber auch direkt gegenüber 
den Professoren und Dozenten, um mögliche Hürden aus dem Weg 
zu räumen und dir das Studieren so angenehm wie möglich zu 
machen.

Ich werde das alles weiterhin tun und würde mich daher freuen, 
wenn du mich mit deiner Stimme unterstützen würdest. Solltest du 
nicht mich wählen, so wähle bitte jemand anderen, denn nur wenn 
genügend Studierende wählen, haben wir eine starke Position, um 
dich zu vertreten, deine Interessen durchzubringen und die Hürden 
des Studierens zu beseitigen.

Sven 

Hallo,

Jakob ist mein Name, ich studiere 
im fünften Semester Mathematik 
und Informatik und ich fänd es ganz 
nett von dir, wenn du dabei mithel-
fen könntest, mich für die kommende 
Saison als Fachschaftssprecher wiederzu-
wählen. Ich werd mich dann auch für dies 
und jenes einsetzen, zum Beispiel dafür, dass das Mathe-Studium so 
schön flexibel bleibt, wie es momentan ist, oder dafür, dass es tolle 
Ausflüge gibt, oder dafür, dass wir mehr Studenten in die Entschei-
dungen einbinden können.

Da ich ab Sommer ein Auslandsjahr mache, ist es aber noch wichti-
ger, dass du heute nicht nur wählst, sondern dass du dich gefälligst 
auch mehr in der Fachschaft einbringst! Halt zusammen mit einem 
erfahrenen Fachschaftler eine Sprechstunde, organisier eine Exkur-
sion oder eine gemeinsame Aktion, helf mit bei Festen! Und komm 
mittwochs in den Fachschaftsrat, der war nämlich in den letzten 
Wochen so leer, da ist einem schier übel geworden.

Also noch einmal in Kurzform: 1. Mich wählen, 2. Aktiv werden. Nie 
war der Weg zum Glück so kurz!

Freundlich grüßend,

Jakob 
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Stefan Lais

Ich bin Stefan, 21 Jahre  alt und studiere 
im 5. Semester Mathematik auf Bachelor. 

Seit ich zu Beginn meines 4ten Semester 
nach Karlsruhe gezogen bin, habe ich nach 

und nach die Zeit gefunden mich für ehren-
amtliche studentische Arbeit in der Fach-

schaft zu begeistern. Ich sitze inzwischen in 
der Studienkommission, um mich für die Ver-

besserung der Lehre einzusetzten. Des Weiteren 
halte ich wöchentlich eine Sprechstunde und bin 

sonst so gut wie immer in der Mathe-Fach-
schaft anzutreffen.

Vor allem würde ich gerne in den Fakultäts-
rat, um mich dort für die Belange der Stu-
dierenschaft einzusetzten.

Und wenn ihr mich nicht wählen wollt, 
dann einfach wen anders wählen. Haupt-
sache ist, dass du wählen gehst.

Lieber Gruß

Stefan 
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Liebe Kommilitonen,

ich bin Max, studiere nun 
schon seit etwas mehr als einem Jahr 
Informatik (für die, die‘s als Zahl wollen: ich bin im 3. Semester), und 
würde mich hier gerne als potentiellen Fachschaftsleiter oder -sprecher 
vorstellen. Vielleicht kennt ihr mich ja schon als O-Phasen-Tutor, viel-
leicht auch vom Fachschaftsfrühstück in der Info-Fachschaft, welches ich 
mitorganisiere. Alternativ zum FS-Frühstück bin ich auch jeden Dienstag 
ab 11:30 bei meiner Fachschaftssprechstunde anzutreffen. Abgesehen 
von Helferschichten bei von der Fachschaft organisierten Festen bin ich 
zwar erst seit diesem Semester aktiv bei der Fachschaft mit dabei, trotz-
dem gebe ich mein Bestes, gute Arbeit zu leisten und der Fachschaft das 
Leben leichter zu machen, und würde dies auch im Amt des Fachschafts-
sprechers/Fachschaftsleiters weiterhin tun.

Um mal einen Schritt von der Wahlwerbung zurückzutreten, möchte ich 
die Gelegenheit ergreifen, euch zum Mitmachen zu ermutigen. Die Arbeit 
der aktiven Fachschaft betrifft jeden Studenten in seinem Studium, und 
ohne engagierte Leute hätten wir Dinge wie unsere tolle O-Phase, das 
Frühstück in den Info- und Mathefachschaften oder das Eulenfest nicht, 
und Dinge wie die Kommunikation zwischen Fakultät und Studenten-
schaft wären undenkbar. Da ein jeder Student (auch aktive Fachschaft-
ler) früher oder später mit dem Studium fertig ist, ist es umso wichtiger, 
selbst mitzuwirken. Euch winken eine Menge netter Leute, ein warmes 
Willkommen und eine offene Tür. Jede helfende Hand ist gerne gesehen, 
also scheut euch nicht, mitzumachen.

Max 
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Liebe Kommilitonen,

ich heiße Erik, bin 21 Jahre alt und studiere Infor-
mationswirtschaft im 5. Semester. Ich bin zurzeit im 

Forum Informationswirtschaft als stellvertretender Vor-
stand für Gremien und Inhalte aktiv, sitze im Fakultätsrat Infor-

matik und in der Studienkommission Informationswirtschaft. Ich 
würde in der Position des Fachschaftssprechers die Kommunika-
tion zwischen Infos und Inwis verbessern und versuchen, die Fach-
schaftsarbeit auch für Inwis interessant zu machen.

Übrigens soll sich jeder, der das liest, angesprochen fühlen zu 
wählen. Ihr unterstützt dadurch direkt das U-Modell, was allen Stu-
dierenden zugute kommt.

Bis dann

Erik 

Erik Pescara

Hallo liebe potenzielle Wähler(in),

mich freut es, dass ihr es bis auf diese Seite geschafft habt und somit 
darüber nachdenkt, wählen zu gehen.

Ein paar Worte zu mir, ich bin Valentin Zickner und studiere nun mit-
tlerweile im dritten Semester Informatik. Seit Beginn meines Stu-
diums bin ich, mal mehr und mal weniger, in der Fachschaft aktiv. 
So habe ich zum Beispiel in diesem Semester bei Uni für Einsteiger 
mitgeholfen und halte dieses Semester wieder wöchentlich eine 
Sprechstunde in der Informatik-Fachschaft. Wer mich noch nicht 
kennt und kennenlernen möchte, der kann mittwochs im vierten 
Block gerne mal vorbei schauen. Ich habe mich als Fachschaftsspre-
cher aufstellen lassen, weil ich die Fachschaft als einen wichtigen 
Bestandteil des Studiums sehe und in Zukunft mehr für die Fach-
schaft machen möchte.

Letztendlich noch der allgemeine Appell zum Wählen, denn nur so 
könnt ihr dafür sorgen, dass die richtigen Entscheidungen getrof-
fen werden. Und wenn ihr nicht mich wählt, auch egal, Hauptsache 
ihr geht wählen.

Viele Grüße

Valentin 

Valentin 
Zickner
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Aloha,

ich heiße Gunnar und studiere 
Informatik im siebten Semester. 
Damit gehöre ich zu den ersten 
Bachelor-„Opfern“ und kenne 
den Bachelor-Studiengang aus 
eigener Erfahrung.

Ich bin seit längerer Zeit in der Fachschaft semi-aktiv 
(z.B. war ich an der Organisation der letzten beiden O-Phasen beteiligt), 
bin aber erst seit diesem Semester regelmäßig in der Fachschaft aktiv. 
Daher gibt es in der Fachschaft vieles, das ich noch nicht kenne. Ich denke 
aber, dass ich diese Dinge schnell lernen werde.

Als Fachschaftssprecher werde ich mich für folgende Ziele einsetzen:
- die Beseitigung der Kinderkrankheiten des 
   Bachelor- (und Master-)Studiengangs
- das möglichst gute Überwinden des noch anstehenden 
   Doppeljahrgangs (G8)
- die Anerkennung des Towel Day als gesetzlicher Feiertag 
   in Deutschland
- den totalen Krieg gegen die Gei - äh - Physiker

Informatik

MathematikAuslandsbericht

10

In
fo
rm
at
ikich heiße Sebastian, bin 22 Jahre alt und Informationswirt im 5. 

Semester Bachelor.

Nachdem ich mich bisher im Forum Informationswirtschaft für die 
Studierenden meines Studiengang engagiert habe, würde ich mich 
als Fachschaftssprecher gerne für alle Informatiker und Informati-
onswirte gemeinsam einsetzen.

Als aktueller stellvertretender Vorsitzender für Community im Forum 
Informationswirtschaft ist mir außerdem sehr an einem guten Ver-
hältnis zwischen Forum und Fachschaft gelegen.

Zuletzt rufe ich natürlich jeden dazu auf, überhaupt wählen zu 
gehen. Jede Stimme zählt!

Schöne Grüße,

   Sebi 

Informatik

Sebastian

Weibler

Hallo liebe Kommilitonen,

Gunnar Hartung

Außerdem unterstützt Ihr mich 
mit eurer Stimme bei meinem 
ersten Schritt zur Weltherr-
schaft! So oder so solltet Ihr von 
Eurer Stimme aber selbstver-
ständlich in jedem Fall Gebrauch 
machen. Geht wählen!

Euer Gunnar 
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Wählt Tobias M. Bölz – er ist sehr gut!
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Jan Philip Ahlers

Informatik

Tobias M. Bölz
Moin,
freut mich euch beim ambitionierten Lesen zu treffen. Man will sich ja informieren 
und an der Wahl beteiligen, ne? Somit erst mal: geht wählen! Mich, irgendwen anders, 
ungültig, egal. Hauptsache ihr geht wählen, nehmt eure Stimmen wahr und beteiligt 
euch somit. Das stärkt die Position der Studenten in allen Belangen wenn es um Dinge 
wie Hörsaalausstattung, Gestaltung der Studienpläne, Verteilung der Mittel etc. geht.
Ok, läuft. Nun wollt ihr es aber wirklich genau wissen und nicht per RandoMietze ein-
fach irgendwem die Stimme geben? Nice one. Ich bin Philip, im 5. Semester Informatik 
und seit dem 2. Semester in der Fachschaft aktiv. Die letzten beiden Semester war ich 
jede Woche zur BA/MA-Sprechstunde anzutrefen, wo ich eure Fragen zur SPO beant-
wortet oder euch bei Härtefallanträgen beraten habe. Nächstes Semester sicherlich 
erneut, quasi repetitiv.
Ist ja so weit nichts Besonderes. So what? Zusätzlich vertrete ich euch in 6 von 7 Gre-
mien der Fakultät.
    Härtefallantrag? Ich berate euch und sitze für Vordiplom, Hauptdiplom, Bachelor und 
Master jeweils im zugehörigen Prüfungsausschuss.
    Der BA-Studienplan ist zu streng und die SPO erlaubt kaum Freiheiten? Stimmt. Des-
wegen setze ich mich für gezielte und sinnvolle Änderungen 
in der Studienkommission ein.
  Master für alle? Na ja, Präsidium und co. versprechen 
gerne viel. In der Masterauswahlkommission sorge ich 
dafür, dass zumindest die bestehenden Richtlinien korrekt 
umgesetzt werden und nicht die ein oder andere Sache 
wie Ehrenamt und co. unterschlagen wird.
    Zusammenarbeit mit anderen Fachschaften und dem 
UStA? Ich vertrete die Fachschaft zusätzlich jede Woche 
auf der Fachschaftenkonferenz. 
Geile Sache. Wählt mich. Wählt irgendwen. Wayne. 
Geht wählen. Das stärkt mir, der Fachschaft allgemein 
und somit auch euch den Rücken. So long.
PS: Wahlen für das Studierendenparlament 
laufen gleichzeitig. Ich kandidiere für die FiPS 
(FachschaftlerInnen im Parlament der Studie-

renden), aber hier gilt das gleiche 
wie für die Fachschaftswahlen: 
Priorität #1 heißt 
GEHT WÄHLEN! 

..

.

.

Mit freundlichen Grüßen

Tobias M. Bölz 
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Hallo liebe Wähler/innen,

ich bin mittlerweile seit meinem fünften Semester in der Informa-
tik-Fachschaft aktiv (ich verrate aber nicht in welchem Semester 
ich aktuell bin, ätsch). In dieser Zeit war ich bei zahlreichen Festen, 
O-Phasen, Sprechstunden dabei. Mittlerweile bin ich auch Teil der 
Studienkommission und des Fakultätsrates. Wenn ihr mögt, könnt 
ihr mich dieses Jahr wieder als Fachschaftssprecher wählen. An 
dieser Stelle ist auch mal zu sagen, dass man sich keineswegs für 
irgendeine Wahl aufstellen lassen muss, um in der Fachschaft aktiv 
zu sein. Aktiv sein heißt, einfach mal bei einer Sprechstunde mit-
zuhelfen, dabei zu helfen, dass immer neue Klausuren vorhanden 
sind, sich um Prüfungsprotokolle zu kümmern, bei einem unserer 
Fachschaftsfrühstücke zu helfen, einen Artikel für den Eulenspiegel 
schreiben etc. Wenn euch das interessiert, kommt doch einfach mal 
vorbei und fragt nach :-).

So wenn ihr jetzt gerade wieder vergessen habt, was ihr gerade tun 
wolltet: Wählen! Mich!

Viele Grüße

Jonathan 
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Hallo liebe zukünftige 
Wähler,

ich bin jetzt im 5ten Semester meines 
Informatik-Bachelors und seit ungefähr zwei 

Jahren bin ich nun schon in der Fachschaft mit 
dabei. Die meiste Zeit habe ich hier und da ein bischen 

mitgeholfen, Sprechstunde gehalten und bei Festen mitgear-
beitet. Inzwischen bin ich aber auch für den Kopierer zuständig 
und werde jetzt in das Amt eine Admins eingeführt. Ach, und im 
Fakultätsrat sitze ich inzwischen auch.

In der Zeit die ich jetzt schon dabei bin, habe ich festgestellt, 
wie hilfreich die Fachschaftsarbeit für viele Leute ist und deshalb 
möchte ich auch weiterhin dabeisein. Natürlich ist es keine rein alt-
ruistische Motivation, denn wir haben auch immer wieder viel Spaß 
zusammen und sind manchmal wie eine kleine Familie. Deswegen 
kann ich auch jedem von euch empfehlen mal reinzuschauen, ob 
das nicht was für ihn ist.

Damit unsere Arbeit, vorallem in den Gremien, auch weiterhin von 
allen ernst genommen wird, würde ich mich freuen wenn ihr alle 
fleißig wählen geht, so eure Unterstützung für die Fachschaftsar-
beit  zum Ausdruck bringt und uns die Legimation ver-
schafft, im Namen der Informatik-, 
Mathematik- und Informa-
tionswirtschaftsstudenten 
zu sprechen.

Außerdem bekommt ihr 
sicher einen Keks, wenn ihr 
wählt!

Viel Spaß beim Wählen!

Felix
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Karlsruher Institut
für Technologie (KIT)

Informatik

Die Fachschaft lebt von Studierenden, die sich engagieren 
und helfen wollen, die Interessen der gesamten Fachschaft 
zu vertreten. Wenn auch du Lust hast, mal in die "aktive" 
Fachschaftsarbeit hineinzuschnuppern, dann komm einfach 
in der Fachschaft vorbei und sprich uns darauf an. 

Du kannst auch zum wöchentlichen Fachschaftsrat kommen. 
Er findet immer mittwochs, 17:30 Uhr im 2. OG des Z10 statt. 
Wir besprechen dort auftretende Probleme und anstehende 
Aktionen.

Natürlich kannst du auch einfach so in der Fachschaft vorbei-
kommen, unsere Sofas und Kaffeemaschinen nutzen oder 
mit uns beim Fachschaftsfrühstück frühstücken. 

Und vielleicht hast du ja Lust, nächstes Jahr in diesem Heft 
zu stehen...

Du?



Unifest-
Plakat


